
Liebe Drittklässlerinnen und Drittklässler, 

 

ICH bin es schon wieder, die Gans Auguste vom Hof 

Belke! 

Erinnert ihr euch noch an mich? Ich weiß auf jeden Fall 

noch ganz genau, wie ihr im letzten Schuljahr immer 

bei uns auf dem Hof wart und ich euch Geschichten 

von meinen Reisen erzählt habe. Ich freue mich riesig, 

dass ihr bald wieder zu uns auf den Hof kommt! Tja, heute komme ich schon 

mit einem Problem zu euch und hoffe, dass ihr uns helfen könnt! 

Ich kann es mir nämlich nicht mehr lange mit angucken hier! Bauer Willi ist 

nur noch am Arbeiten! Morgens, wenn ich langsam meinen Kopf unter meinen 

Flügeln hervorhole fährt er schon zu den Weiden, um bei allen Tieren nach 

dem Rechten zu sehen. Er schaut, ob noch genügend Wasser in den Fässern 

ist und hat immer Sorge, ob der Wolf in der Nacht wohl ein paar Schafe 

getötet hat. Zum Glück ist das bis jetzt noch nicht passiert! Das liegt 

bestimmt auch daran, dass Bauer Willi wochenlang ganz hohe Zäune gebaut 

hat und die waren ganz schön teuer, das kann ich euch sagen!  

Ständig muss er diese hohen Zäune auch wieder abbauen und an einer 

anderen Stelle neu aufbauen, damit die Schafe immer genügend frisches 

Gras zu fressen haben. Wenn den Tieren zu warm ist, bringt er ihnen sogar 

einen Unterstand auf die Weide. Total verrückt! Und jeden Tag läuft er 

einmal über die kompletten Weiden, um alle Tiere aus der Nähe gesehen zu 

haben. Er freut sich immer so, wenn alle topfit sind! Das alles macht er 

neben allem, was eh schon zu tun ist auf unserem Bauernhof! Und wisst ihr, 

was das Verrückteste ist!- er macht das auch noch gerne! So ist halt der 

Sommer, sagt er immer… viel zu tun… 

Ja, er kann mir erzählen, was er will, ich finde, er sollte weniger arbeiten 

und auch mal Pause machen! Ich glaube, er merkt auch, dass es doch zuviel 

ist – er hat in den Sommerferien unsere Kühe an einen anderen Bauernhof 

abgegeben. Dort geht es ihnen auch gut, aber schade ist es trotzdem! Er 

sagt: Kühe nur zum Streicheln auf einem Bauernhof halten, das ist nun 

wirklich zuviel Luxus… wie schade… 



Aber Gott sei Dank hatte ich eine richtig schlaue Idee, nicht dass er noch 

mehr Tiere abgeben möchte! Er könnte doch seine Tiere einfach auch im 

Sommer im Stall lassen! Das habe ich schon oft auf meinen Reisen gesehen. 

Dann werden die Weiden gemäht und immer kräftig gedüngt, damit die Tiere 

mit dem gemähten Gras im Stall gefüttert werden können!  

Das Gute wäre ja, dass sie dort alles haben, was sie brauchen, Wasser, 

Schatten, Futter und sich auch der Wolf nicht dorthin traut! Da hätte 

Bauer Willi viel weniger Arbeit und Sorgen! 

Was haltet ihr davon? Sollen wir ihm das mal vorschlagen? 

Doof ist nur, dass ich nicht so richtig weiß, wie er dann die Weiden mähen 

soll, die sind ganz schön steil… und was passiert eigentlich, wenn die gar 

nicht gemäht werden? Und wenn auch keine Tiere dort grasen?  

Ihr müsst mir helfen! Ich habe keine Ahnung, wie ich das lösen soll! 

Wenn ihr zu uns kommt, überlegen wir mal zusammen, wie wir ihm helfen 

können! Wir machen am besten einen richtigen Forschertag auf der Weide 

zusammen! Forscher haben doch auch immer gute Ideen, wenn sie alles 

gründlich untersucht haben! 

Habt ihr Lust? 

Ich freue mich schon auf euch! 

Eure Auguste! 

 

 


